
 
 

Licht des Lebens 
  

„Ich bin das Licht der Welt. Alle, die mir vertrauen, werden nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern das Licht des Lebens haben.“ 

(Johannes-Evangelium 8, 12) 

 

Lichter blinken 
all überall 
auf den Weihnachtsmärkten 
und in Nachbars Garten, 
in den Schaufenstern  
und an der Tanne auf dem Marktplatz, 
im Blaulicht der Feuerwehr und der Rettungswagen,  
in den Augen der Kinder und der Liebenden. 

Licht des Lebens  
scheint auf 
über der Finsternis 
von Gewalt und Trostlosigkeit. 
Immer ist es besser ein Licht anzuzünden, 
zum Beispiel das lebendige und warme Licht einer Kerze, 
als der Hoffnungslosigkeit den Raum zu überlassen. 

  



Impulse 

• Wann nehme ich mir Zeit, in Ruhe auf die Flamme einer Kerze zu schauen und mich 
von ihr in mein Inneres führen zu lassen. 

• Das Leben aufleuchten zu lassen, darin war Jesus von Nazareth Spezialist. Den 
glimmenden Docht neu anzufachen war seine Passion.  

o Wo brauche ich seine stärkende und erhellende Vision vom Leben 
angesichts der vielen Krisen in unserer Welt? 

• Wo kann ich ein Licht anzünden, anstatt auf die Dunkelheit zu schimpfen? 

 
 
Diese Adventsspur wurde Ihnen gelegt von Britta Tembe 
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Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Dagmar Böhmer, Maren Dettmers, Agnes Dörr-Roet, Ulrike Dürr, Eva Engler, Hans-Jörg 
Fritz-Knötzele, Godwin Haueis, Janine Hohn, Stefan Hucke, Dr. Christoph Klock, Dr. Petra 
Knötzele, Heinz Lenhart, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler und Dr. Hans-Jürgen 
Steubing 
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